
ProiS: vierteljährig 20 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltkeile gu 2 kr. berechnet.

-Sonntag ^§ ^. 16- Februar 1M2.

Bekan ntmachuR g.

I. Hlmdevivtatio» pro 1862 bett.
Für daö Jahr 1862 wird die I. Hundevisitation 

an den nnten bezeichneten Lagen und in den angege­
benen Orten vorgenommen, nämlich

A. Distrikt Aicha ch.

Montag den 17. Februar 1862 
.jur Edenried und GrieSbcckerzell in Letzterem Vorm. 
10 Uhr; für Obergriesbach 'Nachm. 1 Uhr; für Sulz­
bach und Zabling in Obergriesbach,Nachm. 2 Uhr.; jur 
Gallenbach Nachm. 4 Uhr.

Donnerstag den 20. Februar 1862 
für Motzenhofen Dorm. 10 Uhr; für Hollenbach Mit­
tags 12 Uhr; für Jgenhausen und Schönbach Nachm. 
1 Uhr in Hollenbach; firr Walchöhofen nnd Oberbern- 
bach in Letzterem Nachm. 3 Uhr.

Montag den 21. Februar 
jur Schnellmannükreit und Bachern in" Unterbachern 
Dorm. 10 Uhr; für Inchenhofen und Sainbach Nachm. 
2 Uhr in Inchenhofen.

Donnerstag den 27. Februar
für den Markt Kühbach daselbst Dorm. 10 Uhr; für 
Stockensau nnd Unterbernbach in Haölangkrsit Nachm. 
1 Uhr; für Haslangkreit Nachm. 2'/, Uhr.

Samstag den 1. Marz 
für -Ober- und UnterwittelSbach Nachm. 3 Uhr in 
UnterwittelSbach.

Donnerstag den 6. März 
'für Adelzhausen und HerctShausen in Letzterem Vorm.

l0 sthr; für Kiemertshofen und Tödtenried Nachm.
1 Uhr; für Sielenbach Nachm. 4 Uhr.

Montag den 10. März
für Ober- und Unterschneiibach in Letzterem Vorm. 9 
Uhr; für die Stadt Aichach Nachm. von 1—4 Uhr; 
iürEcknach, Algertshausen und Untergriesbach in Aichach 
'Nachm. 4 Uhr.

Donnerstag den 13. März
für Schönbach und Naxperszell in Letzterem Vorm. 
10 Uhr; für Schiltberg Nachm. 1 Uhr; für Ruxxertö- 
zell Nachm. 2'/, Uhr in Schiltberg; für Allenberg 
Nachm. 4 Uhr.

Montag den 17. März
für Mauerbach und Klingen in Letzterem Dorm. 9 Uhr; 
für Wollcmooü Nachm. i Uhr; für Aushausen und 
Thalhansen in Letzterem Nachm. 3 Uhr.

Donnerstag den 20. März
für Hilgershausen Vorm. 10 Uhr; für Tandcrn Nachm.
2 Ubr; für Oberdorf und NandelSried Nachm. 3 Uhr 
in Landern.

Montag den 24. März
für den Merkt Altomünster und Stumpfenbach Vorm.
9'/, Uhr; für Kleinberghofen Nachm. l Uhr; für 
Hohenzell in Oberzeitelbach Nachm. 2^-Uhr; für 
Oberzeitelbach Nachm. 4 Uhr.

I!. Distrikt Aindling.
Mittwoch den 19. Februar

für Edenhausen und Pichl um 11 Uhr in Pichl; für 
EisingerSdorf, Bienenbach, Willprechtszell und Schön­
leiten in EisingerSdorf Nachm. 2 Uhr.
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Freitag den 27. Februar s
für Handzell Vorm. 11 Uhr; für GuudelSdorf Nachm. 
1 Uhr.

Montag den 24. Februar 
für Mainbach Vorm. 10 Uhr; für Alömooö Nachm. 
1 Uhr; für Petersdorf Nachm. 3 Uhr.

Mittwoch den 26. Februar
für HaunöwicS Vorm. 16 Uhr; für Affing Nachm. 
1 Uhr; für Gculzhofen, Stoyard und Hausen in 
Gaulzhofe» Nachm. 3 Uhr.

Samstag de» 1. März 
für Todtenweis Nachm. l Uhr.

Montag den 3. März 
für Aindling beim Oberbräu, Früh 8 Uhr 

Montag den 10. März 
für Rehling im WirthShaufe daselbst. Früh 9 Uhr.

Hievon werden der Stadtmagistrar Aichach und 
die sämmtlichen Gemeindeverwaltungen mit dem Auf« 
trage in Kenntniß gesetzt, bis dahin die angefertigten 
Hundekataster. in welche alle vorhandenen Hunde ohne 
Ausnahme genau einzutragen find, bereit zu halten, 
jeden Hundebesitzer aber von dem Lifitalionötermine 
durch den Gemeindcdiener mit dem Beifügen rechtzei­
tig zu verständigen, daß die Hunde angebunden und 
die bissigen außerdem noch uiic Maulkörben versehen, 
vorzuführen sind.

Die Gebühren betragen für entbehrliche Hunde 
12 kr., und für unentbehrliche 6 kr.

Die Lösung eines Zeichens ist bei Hunden, welche 
noch nicht 3 Monate alt sind, nicht geboten.

Der Visitation hat immer der Gemeindevorsteher 
selbst oder ein Mitglied deö GemeindeauSschusseö an­
zuwohnen, jede Verheimlichung eines Hundes dem 
Thierarzre sogleich anzuzeigen und die von diesem als 
abgeschafft erklärten Hunde dem zu jeder Visitation 
sogleich beizuziehendeu Wasenmeister sofort zu über­
geben.

Jene Gemeindeverwaltungen, welche den vorste­
henden 'Anordnungen entgegenhandeln, haben,nebst 
dem Ersähe der allenfalls erwachsenen Kosten ergiebige 
Ordnungsstrafen zu gewärtigen.

Aichach den 5. Februar 1862.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m mer.

Bekanntmachung.
Vom k. Landgericht Aichach an sämmtliche ' 

Gemeindeverwaltungen.
SustelitationSbciträge der Hebammen betr.

Es ist der Antrag gestellt worden, den Hebammk«! 

in Berücksichtigung ihres äußerst beschwerlichen und zch 
raubenden Berufes einen Sustentationsgchalt zu bewil 
ligen, um ihren Eifer zu erhöhen und ihren Unterhai 
mehr zu sichern.

Es werden daher alle Gemeinden, welche einen Hei 
ammcn-Distrikt bilden, beauftragt, sich zu versammeln 
bezüglich der Bewilligung eines Sustentationsgehalte 
für die Hebammen Beschluß zu fassen und diesen bsi 
ncn 3 Wochen vorzulegen.

Aichach den 21. Januar 1862.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Verlassenschaft des Anton Strobl,

Benefiziat in Pöttmes betr.
Zur Versteigerung der zum rubr. Rücklaf 

gehörigen Mobiliar-Gegenstände, als Haus- ur 
Oekonomiegeräthe verschiedener Art — Bettei 
Kästen, Tische, Sessel, Bücher, Leinwand, lm 
Kühe, Holz, Torf, Heu, Grummet und Getrei 
de rc. wird Termin auf

Montag den 24. d. M.
Vormittags 10 Uhr 

im Orte Pöttmes im Hause des Verlebten an- 
beraumr, wozu Kaufslustige hiemit eingelade» 
werden.

Zugleich ergeht an Alle, welche Erbsfol- 
derungS- oder sonstige Ansprüche an die genanntt 
Masse haben sollten, die Aufforderung, solche 
längstens bis zum oder am obigen Termine 
bei Meldung der Nichtberücksichtigung gehörte 
bescheinigt geltend zu machen.

Aichach am 4. Februar 1862.
Königliches Bezirksgericht Aichach als Einzeln- 

richteramt.
Der königliche Direktor: 

Ebenhöch.
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Aufforderung.

Collcctcngcsuch der Abgebrannten zu Rotteiicgg betr.
Diejenigen Gemeinden, welche bisher das Ergebniß 

der rubrizirten Sammlung noch nicht cingcscndet oder 
angczcigt haben, werden hiezu unter Vorsetzung eines 
Termines von 6 Tagen mit dem Bemerken aufgefor- 
derd daß nach Umfluß dieses Termines Wartboten wür­
ben abgcsendet werden.

Aichach den 10. Februar 1862.
Kgl. Landgericht Aichach.

Wim mer.

Bekanntmachung.

Die Abhaltung von Zuchtbullcu-Märktcn betr.

Nachdem vom unterfertigten Comite schon im Vorjahre 
beAlossen worden war, zur Hebung der Rindviehzuchl in 
Oberbayern Zuchtbullen - Markle mit größern Viehmarkten, 
unter Aussetzung von Preisen für entsprechende Bullen, in 
Verbindung zu bringen, wurde als nächster oberbayerischer 
Zuchtbullen-Markt

der am heurigen Aschermittwoch, den 5. März, in München 
stattfindende Viehmarkt

in dec Weise bestimmt, daß für die schönsten, auf diesen 
Markt gebrachten und dort wirklich verkauften Zuchtbullen 
der Allgäuer- und Montafuner-, der Miesbacher- und Pinz­
gauer-, der Ansbacher-, Triesdorfer-, endlich der Schwyzer- 
und Berner-Race, welche nicht unter 1 Jahr und nicht über 
2 Jahre alt sind,

ein Preis zu 33 fl.
drei Preise je zu 20 fl.
drei Preise je zu 15 fl.
drei Preise je zu 10 fl.

Summa 168 fl.
ausgesetzt wurden, welche Preise ein aus Mitgliedern des 
landwirthschastlichen Vereines zusammengesetztes Preisgericht 
zuerkennen wird.

Da durch derartige Zuchtbullen-Märkte sowohl zum Ab- 
latze, wie zur Erwerbung von Zuchtbullen günstige Gelegen­
heit geboten wird, erlaubt sich das unterfertigte Comite auf 
die Abhaltung obigen Zuchtbullen-Marktes mit dem Beifügen 
aufmerksam zu machen, daß die bisher vom Comite besorgte 
Vermittlung von Zuchtbullen in Folge der Einführung der

fraglichen Zuchtbullcn-Märkte in Zukunft nur in Ausnahms- 
fällcn einlrcten wird.

Das Kreis - Comite des landwirthschastlichen 

Vereins für Oberbayern.

V e r st e i g e r u n g. 
Künftigen Dienstag den 18. Februar l. Js. 
findet in der Behausung des Häuslbaucrnhofes zu Gunders- 
hausen bei Schildberg eine Versteigerung von nachbenannten 
Gegenständen statt:

2 Pferde,
1 Fohlen,
2 Ochsen,
3 Stiere,
4 Kühe,
7 Stück Jungvieh, worunter
2 trächtige Kalben, 

circa 200 Zentner Heu und Stroh, dann verschiedene Haus- 
geräthschaflen und Baumannsfahrnifle ic. ic.

Beginn der Versteigerung Vormittags 9 Uhr.
Hiezu ladet freundlichst ein

A. Höcht.

Danksagung.
Für die geehrte Theilnahme, welche sich bei der gestern 

in Aichach stattgehabten Beerdigung meiner unvergeßlichen 
Schwester Walburga Regl kundgab, sage ich sammt- 
ichen hochverehrlichen Bewohnern Aichachs und Umgebung 
meinen tiefgefühlten Dank.

Pöttmes den 14. Februar 1862-

Anton Regl,
herrschaftlicher Gärtnersgehilfe.

Gefundene Geldbörse!
Am Sonntag den 1. Februar

wurde in der Lindcnwirthschaft eine Geldbörse 
gefunden. Das Nähere ist in der Buchdruckerei 

zu erfragen.



Oeffentliche Sitzungen des kgl. Bezirks- 
Gerichtes Aichach.

Donnerstag den 20. Februar.
'^9 Uhr Vormittags: Untersuchung gegen Andreas Gans­

würger von Mandlfeld wegen Diebstahls-Vergehen.

'/JO Uhr: Untersuchung gegen Nikolaus Reindl von Höc-
mannsberg, wegen Amtsehrenbeleidigung.

Abgeurtbeilte Untersuchungen.
Donnerstag den 6. Februar.

Martin Bergmaier von Walkccsbach, Landgericht Pfast 
fenhofen, wurde wegen des erschwerten nicht prameditirken 
Vergehens der Körperverletzung an Joseph Eckstein, Müllers- 
sohn von Rohrbach, Und der polizeilich strafbaren Mißhand­
lungen an Jakob Kellerer von Siebenacker, und Joseph 
Heinzinger von Fornbach zu einer viermonatlichen

’/all Uhr: Untersuchung gegen Moser von Ingolstadt we- nißstrafe, sowie in die Untersuchungs- und Verpflegungskosten.
gen Vergehens des Betruges. wie sie dem k. Aerar verrechnet zu werden pflegen, verurtheilt

. Franz Sondermaier von Kleinreichertshofen wurde von da
,3 Uhr: Untersuchung gegen Laver Kolbinger voü Zell, gegen ihn erhobenen Anschuldigung des Vergehens der Kör
Landgerichts Pfaffenhofen, wegen DiebstahlS-Verbrechen. perverletzunq freigesprochen.

Alchach den bi. Februar.

Frucht- 
Sv r t e n

Schrannenstaub Durchschnltcspr. pr Schaffe! Die Preise sind"
G a n ze r 
Stand

Hievon 
v erkauft Rest höchster mittlerer mindester E r l v 6 gestiegen gefallen.

S ch ä f f e l fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl.. kl
Waizcn 221 221 — 21 19 20 50 20 0 4603 18 — 7 —
Korn 126 126 — 16 34 16 17 15 56 2052 33 — 7 — —
Gerste 198 198 — 13 19 1-3 10 12 59 2608 6 — — —
Haber 223 223 — 6 56 0 30 6 11 1448 58 — 7 — -
Summa 768 768 I - 10712 | 55 I

Biktualienpreise für Aichach.
Fleisch per Pfund kr. Pf- Brod । Psd. Loth Qut Lhl. ’jyfeöl, pr. Dreißiger fr.:

Qchscnflcisch gemästetes 14 2 Halbkreuzer-Semmel — 2 1 — Mundmehl oder Auszug 7i,
Kuhfleisch 13 2 Krcuzcr-Scinmcl — 4 2 — Semmelmehl 6
Rindfleisch 12 2 Halbkrcuzcr-Röggl — 3 1 37, Mittel- oder Roggcnmehl 5
Schweinefleisch 1% - ■ Kreuzer-Röqgl — 6 3 3 Nachmehl 4
Kalbfleisch 12 Halbbatzcn-Laib — 17 3 2 Beutel- oder Brodmchl 4 !
^chafflcisch — -- Batzen-Laib 1 3 3 — 1 Pfund Roggenbrod 3J

Vikrualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 25. Januar bis 1. Februar.
Fleisch per Pfund kr. Pf. Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel fl. kr. V

Ochsenflcisch gemästetes *— — Mundsemmel — 3 1 - Feines Mundmehl 2 18'
Kuhfleisch — — Kreuzer-Semmel — 4 1 — Semmelmehl 1 44'
Rindfleisch — — Krcuzer-Röggl — 6 3 — Waizenmehl 1 28'
Schweinefleisch —■ — Zwcikrcuzer-Röggl .— 13 2 — Geringeres Waizenmehl 1 12'
Kalbfleisch — — Batzen-Laib 1 4 -— — Roggcnmehl 1 8'
Schaffleisch — — Achtkreuzcr-Laib 2 8 — — Nach mehl — 56 -

Ein Pfund Waizenbrod kostet 7 kr. 2 pf. — 1 * )fund Roggenbrod 3 'fr. 3 Vf

Druck der J. Eichleiter’fdKn Buchdruckerci in Friedberg, Redigirt von 1h. Müll er

Landshut, 7. Februar Waizcn 20
Mlrtetprei 1 e.

55 kr. Gerste 13 fl. 16 fr. Haber 6 fl. 18 i(fl. 36 kr. Korn 16 fl.
Vilshofen, 5. Februar // 19 „ 47 „ ff 16 „ 54 „ ff ff — ff ff

«^ ff w
Wertingen, 11. Februar // 21 // 17 „ 18 „ // 12 „ 41 „ „ 6 „ 35 .
Regensburg, 8. Februar /, 19 ff 16 „ 18, „ 13 „ 6 „ „ 6 „ al
München, 8. Februar // 21 „ 19 „ / / 16 11 „ „ 14 „ 13 „ 6 „
Erding, 6. Föbruar // 20 z/ 34 „ ff 16 „ 7 „ „ 13 „ 19 „ „ 6 „
Schrobenhausen, 6. Februar ff 19 „ 48 „ f/ 16 „ „ 13 „ 6 „ 3i •

Lindau, 8. Februar Kcrn 23 „ 25 „ ff 18 „ 27 „ „ 14 „ 58 „ „ 8,,


